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1. Lebenserwartung
[image: http://www.j-ecards.de/bilder/ecards/jungsystems_katze11.jpg]
Katzen erreichen bei Pflege durch den Menschen in der Regel ein Alter von 12 bis 15 Jahren. Es gibt vereinzelt Lebensalter von mehr als 20 bis zu 25 Jahren. 
Bei freilaufenden Katzen ohne menschliche Zuwendung und medizinischer Betreuung liegt die Lebenserwartung einer männlichen Katze zwischen 2-3 Jahren. Bei weiblichen freilaufenden Katzen 3- 4 Jahren. 

2. Wichtige Körperteile
[image: http://www.galerie-der-fotos.de/katzen_galerie_5/katzenaugen.jpg]2.1  Augen
Wie bei allen Raubtieren sind die Augen - zum räumlichen Sehen - nach vorne gerichtet. Die Augen der Katzen sind im Verhältnis zum Kopf relativ groß. Die Pupillen der Katzenaugen sind in ihrer Öffnungsgröße stark veränderbar, bei hellem Umgebungslicht sind die Pupillen bei Katzen senkrecht und schlitzförmig, bei Dunkelheit sind die Augen extrem weit geöffnet und es sind nur noch die Pupillen sichtbar. 
Farben werden von Katzen nur eingeschränkt wahrgenommen, völlig farbenblind sind sie jedoch nicht. 


Die Katze muss nicht fest ihren Kopf nach links oder rechts drehen um dort hin zu sehen. Der Sichtwinkel der Katze beträgt 200 
bis 220°. Also über die hälfte des Raumes in dem sie sich befindet kann sie Wahrnehmen ohne den Kopf zu drehen.
An der Größe der Pupillen lässt sich die Stimmung der Katze ablesen: Sind die Pupillen weit geöffnet, so spricht dies für Abwehrhaltung also nachts, sind die Pupillen stark verkleinert so ist das  für müde, erschöpfte Stimmung also Tagsüber.

2.2 Tasthaare
[image: http://www.hundekatze.de/katzenimages/barthaare.gif]
Ohne die Tasthaare, haben die Katzen keinen Orientierungssinn mehr. Und können nicht mehr einschätzen ob sie z.B. durch ein Loch  hindurch passen. Also sollte man den Katzen nie die Tasthaare abschneiden. Denn dann bleiben die Katzen in einem zu kleinen Loch stecken oder verirren sich und sterben qualvoll. Ohne die Tasthaare wissen die meisten Katzen auch nicht mehr wo sich irgend welche Dinge befinden.


2.3 Krallen
[image: http://www.digitalefolien.de/biologie/tiere/saeuger/tnkralle.gif]
Katzen haben an den Vorderpfoten fünf und an den Hinterpfoten vier Zehen. Alle Katzen haben "ausfahrbare" Krallen. 
Diese werden nur bei Gebrauch durch Anspannen bestimmter Muskeln ausgefahren, damit sie sich beim Laufen nicht abnutzen, sondern scharf bleiben. Bei Nichtgebrauch bleiben sie in der Haut. 
Das unwillkürliche Ausfahren der Krallen wird durch Sehnen im Zeheninneren verhindert. 
Aufgrund der weich gepolsterten Zehen und der zurückziehbaren Krallen können Katzen sich gut an ihre Beute heranschleichen. Der Tastsinn an den Pfoten ist sehr stark ausgeprägt, ein Grund, weswegen Katzen Gegenstände auch mit den Pfoten untersuchen.

2.4 Gesicht

[bookmark: Ein_Katzengesicht_kann_vieles_sagen]Ein Katzengesicht kann vieles sagen
Ein wichtiger Teil des Gesichtes  ist die Mimik. Jeder Katzenfreund weiss, dass die Ausdrucksfähigkeit eines Katzengesichtes Gross ist. Die Stimmungslage einer Katze können Sie sehr gut sowohl am Katzengesicht als auch an Ohren und Augen erkennen. Die Stellung der Ohren und Tasthaare sowie das Verengen und Erweitern der Pupillen verändern den Gesichtsausdruck. Hier einige Beispiele, wie man die Stimmung einer Katze ungefähr einschätzen kann:
	[image: http://www.cybercat.ch/images/Gesicht.gif]
	1. Die Katze hebt den Kopf hoch und zieht ihn dabei zurück - es ist ihr zu aufdringlich. 
2. Die Katze schliesst die Augen halb und dreht die Ohren leicht zur Seite - sie geniesst es. 
3. Die Katze stellt die Ohrmuscheln hoch, dreht sie nach hinten und verengt die Pupillen - sie warnt uns, dass man ihr gegenüber vorsichtig sein soll. 
4. Die Pupillen der Katze erweitern sich trotz Licht - sie ist erschrocken. 
5. Die Katze spitzt die Ohren und öffnet die Augen weit - sie möchte spielen. 
6. Die Katze legt die Ohren an, schliesst die Augen halb und dreht den Kopf leicht zur Seite - sie gibt zu erkennen, dass sie uns nichts tun will und erwartet von uns das gleiche. 



3. Komische Verwandte
[image: http://www.zoologie.de/grzimek/files/images/Asiatische-Goldkatze-Catopuma-temminckii-tier-katze-0001_7.preview.jpg]
[image: http://www.jagd.bz/hochwild/luchs/luchs.jpg]Goldkatze 


                                    Luchs                        

[image: http://www.cats-world.de/wildcats/flachkopfkatze.jpg] [image: http://users.atw.hu/bazsu/ter_csoda/nagymacska_elemei/fischkatze.jpg] Fischkatze  Flachkopfkatze
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4. Haltung
[image: http://www.hund-katze-tiere.de/files/u1/___Pavel_Sazonov_-_Fotolia_com.jpg]4.1 Katzen ohne Auslauf
Bei Hauskatzen müssen die Krallen regelmässig geschnitten werden. Bei einer Katze die auch raus geht ist das nicht nötig denn sie schärft sich die Krallen an Bäumen. Auch andere Zusatz Arbeiten müssen bei einer Hauskatze erledigt werden.



4.2 Gefahren/Erkrankungen für Katzen
Gefahren sind innere Tumore und Krebse. Ein häufiges Symptom bei Tumoren ist ständige Müdigkeit. Katzen erkranken seltener an Tumoren als Hunde. Dafür verläuft die Krankheit meistens bösartiger. Schwach pigmentierte Katzen neigen eher zu Hautkrebs als normal pigmentiert Katzen.   


4.3 Gleichgewicht
[image: http://www.catessy.de/files/u2/catessy_katzenfutter_zirkusreif_b.jpg]Katzen sind schwindelfrei und können auf den schmalsten Stangen balancieren, dennoch sind sie absturzgefährdet. Wenn sie nicht aus zu großer oder zu geringer Höhe fallen, rettet sie ihre Fähigkeit, sich im freien Fall zu drehen und auf die Pfoten zu fallen. 
[image: http://www.comics-in-leipzig.de/picture/data/2/katze.JPG]Katzengesicht abzeichnen. 

5. Katzen/Hunde Humor
[image: http://data3.blog.de/media/616/2124616_18446bee5f_m.jpeg]Der Hund denkt: "Sie lieben mich, sie füttern mich, sie kümmern sich um mich.
Sie müssen Götter sein!"

Die Katze denkt: "Sie lieben mich, sie füttern mich, sie kümmern sich um mich.
Ich muss ein Gott sein!"

6. Spielsachen
[image: C:\Dokumente und Einstellungen\Nadine\Eigene Dateien\Nadine\Revoca\1811978.jpg]Spielsachen, das ist das wichtigste ausser dem essen was eine Katze benötigt. Denn damit lernt sie wie man Mäuse fängt. Es gibt viele versch. Spielsachen einer Katze. Das beliebteste Spielzeug ist der Wollknäuel oder einfach kleine Spielmäuse. 


7. Quellen
· [image: http://tbn2.google.com/images?q=tbn:rW_W0syqHF-qSM:http://www.malta-netz.de/resources/userdata/images/image/Infos/Malta%2520Infos.jpg]http://www.cybercat.ch/katzen.htm
· http://de.wikipedia.org/wiki/Katzen
· http://www.our-cats.de/
· Erfahrungen meiner eigenen Katze
· Cybercat-Magazin
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